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Erklärung zu Interessenkonflikten

Hiermit erkläre ich, dass zu den Inhalten der Veranstaltung

kein Interessenkonflikt vorliegt.X

ein materieller Interessenkonflikt vorliegt. 

ein immaterieller Interessenkonflikt 

vorliegt.
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Agenda
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1. Hintergrund

2. Aktionswoche

3. Organisatorisches Vorgehen

a. Themensammlung

b. Entwicklung eines „Fahrplans“

4. Umsetzung

5. Zwischenfazit

6. Was kam nach dem Aktiostag?
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1. Hintergrund
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Implementierungslücke

• Fehlendes Screening und Assessment

• Fehlende individualisierte Versorgung/ Angebote

• Fehlende Zeit und Spezialist*innen

• Fokus auf Adipositas

Folgen

• Verzögerte Rekonvaleszenz

• Erhöhte Morbidität und Mortalität

• Verlängerte Krankenhausverweildauer

Prävalenz

• Community: 3,1%, Krankenhaus 22,0%, PE 28,7%

• Rehabilitation: 29.4% (95%CI, 21.7-36.9)
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• 200 Infoflyer, 100 Postkarten 

5 Poster in A4 und in A3 pro 

Einrichtung

• Power Point Präsentation

• https://mangelernaehrung-

bekaempfen.de/

2. Aktionswoche

06.11.2023 – 10.11.2023

https://mangelernaehrung-bekaempfen.de/
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3. Organisatorisches Vorgehen
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1. Information

• Information an jeweilige Leitungspersonen zum Thema

• Einholung des commitment

2. Beteiligung der Ausführenden

• Ernährungsmedizin, -beratung, ÄrztInnen, PDL, TL, 

Stationsorganisation

3. Strukturierung

• Themensammlung

• Entwicklung eines „Fahrplans“
https://www.rbk.de/behandlung/altersmedizin/geriatrische-rehabilitation
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3a. Themensammlung und Diskussion
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1. Häusliche Ernährung scheint mangelhaft/ wenig abwechslungsreich

- Praktische Ernährungstipps, unter Berücksichtigung der 

Versorgungssituation zu Hause

- Spezialisierte Informationen (Niereninsuffizienz, Adipositas)

2. Allg. Wissensdefizit bzgl. gesunder Ernährung und 

Unterstützungssystemen?

- Einkaufs-App´s, Menüdienste (Praktische Ernährungsberatung) 

- Ernährungspyramide/ individuelle Berechnung des BMI

3. Umsetzungsmöglichkeit

- Information für größere Gruppe

- Aufzeichnung von Vorträgen, damit diese personenunabhängig 

abgespielt werden können->Aktualisierung schwierig?

- Beteiligung von Angehörigen?

https://www.rbk.de/behandlung/altersmedizin/geriatrische-rehabilitation



TT.MM.JJJJ / Präsentationstitel

3b. Entwicklung eines „Fahrplans“
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1. Wer wirkt mit?

- Konsens aller Berufsgruppen, Geriatrische Themen 

„aufzubereiten“ -> verschiedene Berufsgruppen

2. Welche Themen?

- Programm analog des Rahmenprogramms der 2G

- Mangelernährung ist „ein“ Bestandteil dieser Vortragsreihe

3. Zielgruppe/ Umsetzung 

- Es sollen alle TK-Patient*innen profitieren

- Frequenz und Dauer

- Vorträge als Gruppentherapie
https://www.rbk.de/behandlung/altersmedizin/geriatrische-rehabilitation



TT.MM.JJJJ / Präsentationstitel

4. Umsetzung
Prävention der Mangelernährung 08. November 2023
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Patricia Silberhorn (B.A.; M.A.); Larissa Wasilaridis 
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4. Umsetzung
Prävention der Mangelernährung 08. November 2023

Silvia Schmidt
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4. Umsetzung
Prävention der Mangelernährung 08. November 2023

Dr. Sigrid Ege, Silvia Schmidt, Valentina Dickmann
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4. Umsetzung
Prävention der Mangelernährung 08. November 2023
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6. Zwischenfazit
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Rückblick

• Mangelernährung ist ein relevantes Thema in allen 

Settings und bei allen Patient*innengruppen

• Voraussetzung für die Einführung einer 

Präventionsmaßnahme ist die Sensibilität für das 

Thema und das commitment der Leitungsebene 

Förderlich

• Einbindung in bestehende Strukturen

• Nachhaltige Finanzierung

• Bereitschaft einer kontinuierlichen Umsetzung
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7. Was kam nach dem Aktionstag in der TK?
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Patient*innentag 13.11.2024 – 2G
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Larissa Wasilaridis, Patricia Silberhorn, Siliva Schmidt, 

Dr. O. Schmidberger 
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7. Quellen
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